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Editorial

In einer Zeit, in der sich viele Medien an den 
Verlautbarungen der Geheimdienste orientie-
ren und sich angebliche Experten irgendeine 
Einschätzung aus den Fingern saugen, ist es 
als kritisches Nachrichtenmagazin besonders 
wichtig, eine möglichst große Verbreitung zu 
erlangen, auch über kleinere Kioske, Super-
märkte und Tankstellen. In dieser Ausgabe 
geht es um den Umbruch in der Welt, der am 
1111. September 20012001 mit dem Aufbäumen der 
angeschlagenen »Supermacht« USAUSA begann. 
Es folgten Kriege, zum Beispiel in Afghanis-
tan, Irak, Libyen, Folter und die Weiterent-
wicklung zum Überwachungsstaat. Heute sind 
wir bei der Unterwanderung von Organisatio-
nen, Medien, Parteien, der Zerreibung der EUEU 
und Europas sowie den Kriegsvorbereitun-
gen gegen Russland und China angekommen. 
In der gleichen Zeit haben sich viele Staaten 
von der Vorherrschaft der USAUSA losgesagt und 
eigene Bündnisse aufgebaut. Da sind vor allem 
BRICSBRICS und die SCOSCO zu nennen. Aber auch 
die Arabische Liga und die afrikanischen Staa-
ten finden zu einer emanzipatorischen Rolle. 
Währungsbündnisse gegen den Dollar sind in 
Vorbereitung. Die Mehrheit der Staaten Euro-
pas ist gerade dabei, den Anschluss an diese 
Entwicklung zu verlieren. Zu den nächsten 
Herausforderungen dürfte der anstehende 
WHOWHO-Vertrag gehören. Zum weltweiten Um-
bruch, den aktuellen Kriegen und der Rolle 
Europas haben wir Günter Verheugen, Klaus 
von Dohnanyi und Eugen Drewermann inter-
viewt. Wolfram Elsner beleuchtet die alte und 
neue Weltmacht China, Elem Chintsky berich-
tet über die Zerstörung des Staudamms in der 
Ukraine und die Wahl in Polen. Das nächste 
Heft erscheint Mitte Oktober 20232023.
Wir wünschen interessante Lesestunden.
Die Redaktion
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